
  
 

 

BAULEITPLANUNG DER GEMEINDE DIEMELSEE  
 

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. IV/2 „Mühlhäuser Weg“  
 

Nach §13a Bebauungspläne der Innenentwicklung  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und 
Anregungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diemelsee und Lichtenfels, den 01.07.2022 
 

  



BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN UND SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE  
[Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB] 
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Landkreis Waldeck-Frankenberg  
Fachdienst Umwelt  17.05.2022 
Amt für Bodenmanagement Korbach 18.05.2022 
Deutscher Wetterdienst  14.04.2022 
Hessen Mobil  
Straßen- und Verkehrsmanagement, Bad Arolsen 

 
27.04.2022 

Regierungspräsidium Kassel   
Dezernat 21.2 - Regionalplanung Siedlungswesen 16.05.2022 
Dezernat 31.1 – Bodenschutz, Altlasten 20.05.2022 
Dezernat 31.3 - Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz  21.04.2022 
Dezernat 31.5 - Kommunales und industrielles Abwasser, Ge  
                        wässergüte, wassergefährdende Stoffe  

 
26.04.2022 

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
Landkreis Waldeck-Frankenberg  
Fachdienst Landwirtschaft  17.05.2022 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistun-
gen der Bundeswehr  

 
25.04.2022 

Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung  23.05.2022 

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH  04.05.2022 
EWF - Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 
Öffentlicher Personennahverkehr  

 
26.04.2022 

Koordinierungsbüro für Raumordnung und Stadtentwicklung  20.05.2022 
Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen (LBIH) – Niederlas-
sung Rhein-Main 

 
27.04.2022 

Regierungspräsidium Kassel   
Dezernat 26 – Forsten, Jagd 14.04.2022 
Dezernat 34 - Bergaufsicht 11.05.2022 
Twiste Copper GmbH 09.05.2022 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser  21.04.2022 

 

 
 
 
KEINE STELLUNGNAHMEN ABGEGEBEN 
 

 
Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst Bauen 
Fachdienst Brand- und Katastrophenschutz  
Fachdienst Dorf- und Regionalentwicklung 
Agentur für Arbeit Korbach 
Bodenverband Waldeck-Frankenberg   
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e. V.  
BUND Landesverband Hessen e.V.  
Bund für Umwelt und Naturschutz – Kreisverband Waldeck-Frankenberg 
Deutsche Gebirgs- und Wandervereine LV Hessen 
DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 
Die Autobahn GmbH des Bundes Niederlassung Nordwest  
EWF - Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 
Finanzamt Korbach 
Handelsverband Hessen e.V.  
Hessisch- Waldeckischer Gebirgs- und Heimatverein e.V.  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V.  
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz KV Waldeck -Frankenberg 
Landesamt für Denkmalpflege Bau- und Kunstdenkmalpflege 
Landesamt für Denkmalpflege Archäologie und Paläontologische Denkma lpflege 
Landesjagdverb. Hessen e.V.  
Landesverband Hessen für Obstbau, Garten und Landschaftspflege e.V.  
Naturschutzbund Deutschland – Landesverband Hessen e.V.  
Naturpark Diemelsee 
Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 27 – Naturschutz und Landschaftspflege 
Dezernat 31.1 – Grundwasserschutz. Wasserversorgung 
Schutzgem. Deutscher Wald – Landesverband Hessen e.V.  
Verband Hessischer Fischer  
Wasser-, Boden- und Landschaftspflegeverband Hessen 

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst Landwirtschaft vom 17.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass aus öffentlich landwirtschaftlichen Gesichtspunkten keine Beden-
ken bestehen, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
2. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 

 

Landkreis Waldeck-Frankenberg 
Fachdienst Umwelt vom 17.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, für Neu- und Ersatzbauten eine Dachbegrünung verbindlich festzuset-
zen, wird entsprochen.  
 
 
 
Der Anregung, bei der erforderlichen Neubeantragung der Erlaubnis nach den gelten-
den technischen Regeln Rückhalte- und Behandlungsmaßnahmen für das Nieder-
schlagswasser vorzusehen, wir auf der Ebene der Bauleitplanung zur Kenntnis ge-
nommen. Der Anregung, Flächen für die Rückhaltung aufzunehmen, wird entsprochen.  
Dachflächen für Neu- und Ersatzbauten sind mit einem mindestens 8 Zentimeter star-
ken durchwurzelbaren Substrataufbau zu versehen und extensiv zu begrünen . 

  



 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Der Anregung, dass der Gewässerrandstreifen von baulichen und sonstigen Anlagen 
freizuhalten ist, wird durch planzeichnerische Festsetzung entsprochen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 
 
 
 
 
 
6. 

 

 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 
 
 
 
 
 
6. 
 
 
 

 

 
 
Die Aussage, dass durch die widerrechtliche Nutzung schädliche Bodenveränderun-
gen im Sinne des Bundesbodenschutzgesetzes entstanden sind, wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, die Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen des Bebauungsplanes Nr. 
IV/3 „Im Meere“ zu prüfen, wird nicht entsprochen.  
 
Erläuterung: 
Die Flächen sind kein Gegenstand des räumlichen Geltungsbereiches.   
 
Der Anregung, die genannten bodenverbessernden Maßnahmen verbindlich als Fest-
setzung in den Bebauungsplan aufzunehmen, wird für den Bereich der Ausgleichs-
maßnahme entsprochen. 
 
Erläuterung. 
Die Flächen sind kein Gegenstand mehr des geänderten Planentwurfs .   

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. 
 
 
 
 
 
8. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7.. 
 
 
 
 
 
8. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen zu potentiellen Bodenverunreinigungen , Sanierungsmaßnahmen und 
der Unterrichtung der Fachdienste des Landkreises Waldeck -Frankenberg werden 
nachrichtlich übernommen.  
 
 
 
Die Aussagen zu den Schutzmaßnahmen für die bisher ungestörten Flächen werden 
nachrichtlich übernommen.  
  

  



 
 
 
9. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. 

 

 
 
 
9. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Der Anregung die Ausgleichsmaßnahmen zu verlagern wird entsprochen.  
 
Erläuterung: 
Durch die bauordnungsrechtliche Genehmigung wurde auf der Fläche für Landwirtschaft 
(Flurstück 3/2) eine 12,0 Meter breite Fläche mit einer Bindung für Pflanzungen festge-
legt. In diesem Bereich befindet sich bereits eine ver - bzw. teilversiegelte Fläche. Die 
Pflanzungen wurden abweichend von der bauordnungsrechtlichen Genehmigung ca. 60 
Meter weiter nördlich errichtet.  
Für die bereits ver- bzw. teilversiegelte Fläche innerhalb der Flächen für Landwirtschaft, 
wird der Eingriff aufgrund fehlender Baugenehmigung im Bauleitplanverfahren bilanziert 
und ausgeglichen.  
 
Den Anregungen zum Verfahren nach § 13a BauGB wird entsprochen. Der räumliche 
Geltungsbereich ist an das bestehende Gewerbegebiet anzupassen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Amt für Bodenmanagement Korbach vom 18.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass für die Neugestaltung des Plangebietes bzw. die Neuordnung der 
Grundstücke die Möglichkeit der Anwendung eines Bodenordnungsverfahrens nach § 
45 ff. bzw. § 80 ff. Baugesetzbuch besteht, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr  vom 
25.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass durch das Bauleitplanverfahren die Belange der Bundeswehr be-
rührt, jedoch nicht beeinträchtigt werden und keine Einwände vorgetragen werden, 
wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung vom 23.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass gegen den vorgelegte Planungsstand keine Einwände bestehen, 
wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Deutscher Wetterdienst vom 14.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die allgemeinen Hinweise und die Aussage, dass der Deutsche Wetterdienst keine 
Einwände gegen die vorgelegte Planung hat, werden zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 

 

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH vom 04.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Belange der Deutschen Flugsicherung GmbH nicht berührt wer-
den, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

EWF Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 
Öffentlicher Personennahverkehr  vom 26.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Energie Waldeck-Frankenberg GmbH als Aufgabenträger für 
den öffentlichen Personennahverkehr und als Kreisverkehrsunternehmen keine Be-
denken vorzutragen hat, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hessen Mobil 
Straßen- und Verkehrsmanagement Bad Arolsen vom 27.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Bei dem Verfahren handelt es sich um den Verfahrensschritt nach § 4 Abs. 2 
BauGB 
 
 
 
Die Aussage, dass der Straßenbaulastträger Einwendungen mit rechtlicher Verbind-
lichkeit, beabsichtigte eigene Planungen und sonstige fachliche Informationen zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt zu dem Plan nicht vorzubringen hat, wird zur Kenntnis ge-
nommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Koordinierungsbüro für Raumordnung und Stadtentwicklung  vom 27.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen, dass die Interessen der gewerblichen Wirtschaft nicht nachteilig be-
rührt werden und keine Anregungen oder Bedenken vorzutragen sind, werden zur 
Kenntnis genommen. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen (LBIH) – Niederlassung Rhein-Main vom 
27.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass seitens des Landesbetriebs Bau und Immobilien keine Bedenken 
bestehen, wird zur Kenntnis genommen.  
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 21.2 – Regionalplanung, Siedlungsentwicklung vom 16.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass keine regionalplanerischen Bedenken gegenüber der Planung gel-
tend gemacht werden, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 26 – Forsten, Jagd vom 14.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass gegen die Planung keine forstrechtlichen Bedenken bestehen, wird 
zur Kenntnis genommen. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
 
 
 
3. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 

 

Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 31.1 – Bodenschutz, Altlasten vom 20.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine belastenden Eintragungen dem 
Fachinformationssystem zu entnehmen sind, wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
Der Anregung zur Aufnahme der textlichen Festsetzung wird entsprochen.  
 
 
 
 
 
 
Der Anregung zur Aufnahme der textlichen Festsetzung bzw. der Hinweise wird ent-
sprochen. 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
2. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
2. 

 

Regierungspräsidium Kassel  
Dez. 31.3 – Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz vom 24.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung, dass namenlose Gewässer innerhalb des Plans als Wasserlauf darzu-
stellen, wird entsprochen. 
 
Der Anregung, den Gewässerrandstreifen in einer Breite von 10,0 Meter im Bebau-
ungsplan aufzunehmen, zu bemaßen und von jeglicher Bebauung freizuhalten, wird in 
Teilen entsprochen.  
 
Erläuterung: 
Die Flächen werden dem beplanten Innenbereich zugeordnet, weshalb der Gewässerrand-
streifen in einer Breite von 5,0 Meter festgesetzt wir d. Die weiteren Vorgaben finden in dem 
geänderten Planentwurf Berücksichtigung.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
2. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
 

 

Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 31.5 - Kommunales und industrielles Abwasser, Gewässergüte, wassergefährdende 

Stoffe vom 26.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Zuständigkeit für die Bereiche kommunales Abwasser und Ge-
wässergüte bei dem Fachdienst Umwelt, Landkreis Waldeck -Frankenberg liegen, wird 
zur Kenntnis genommen. 
 
Die Aussage, dass die Belange der Bereiche Industrielles Abwasser, Wassergefähr-
dende Stoffe nicht berührt werden, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Regierungspräsidium Kassel  
Dezernat 34 – Bergaufsicht vom 11.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die vom Dezernat Bergaufsicht zu vertretenden öffentlich -rechtli-
chen Belange des Bergbaus dem Vorhaben nicht entgegenstehen stehen, wird zur 
Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Twiste Copper GmbH vom 09.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen, dass die Flächen kein Gegenstand des Bergwerksfeldes Twiste liegen und 
daher keine Anregungen vorgetragen werden, werden zur Kenntnis genommen,  
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser vom 21.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass von Seiten des Wasserstraßen- und Schifffahrtsamtes Weser keine 
Bedenken bestehen, wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
BETEILIGUNG DER NACHBARGEMEINDEN  
[Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB]  
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
 

Magistrat der Stadt Bad Arolsen 29.04.2022 
Bürgermeister der Stadt Brilon  14.04.2022 
Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach 27.04.2022 
Bürgermeister der Stadt Marsberg 03.05.2022 
Gemeindevorstand der Gemeinde Twistetal  20.04.2022 
Gemeindevorstand der Gemeinde Willingen 27.04.2022 

 

 
 
 
KEINE STELLUNGNAHMEN ABGEGEBEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Magistrat der Stadt Bad Arolsen vom 29.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Stadt Bad Arolsen als benachbarte Gemeinde keine Bedenken 
oder Anregungen vorzubringen hat, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bürgermeister der Stadt Brilon vom 14.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Stadt Brilon als benachbarte Gemeinde keine Bedenken oder 
Anregungen vorzubringen hat, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
2. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
2. 
 
 
 
 
 

 

Magistrat der Hansestadt Korbach vom 29.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Kreis- und Hansestadt Korbach als benachbarte Gemeinde 
keine Anregungen vorzubringen hat, wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
Die Aussage, dass die Kreis- und Hansestadt Korbach die Abstimmung der Bauleit-
pläne benachbarter Gemeinden untereinander bestätigt, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bürgermeister der Stadt Marsberg vom 03.05.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Stadt Marsberg als benachbarte Gemeinde keine Bedenken oder 
Anregungen vorzubringen hat, wird zur Kenntnis genommen.  
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindevorstand der Gemeinde Twistetal  vom 20.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Gemeinde Twistetal als benachbarte Gemeinde keine Bedenken 
oder Anregungen vorzubringen hat, wird zur Kenntnis genommen.  

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeindevorstand der Gemeinde Willingen (Upland) vom 27.04.2022 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage, dass die Gemeinde Willingen als benachbarte Gemeinde keine Bedenken 
oder Anregungen vorzubringen hat, wird zur Kenntnis genommen.  

  



BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
[Verfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB] 
 
STELLUNGNAHMEN MIT ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  

 
 
STELLUNGNAHMEN OHNE ANREGUNGEN 
 

 Mit Schreiben vom 
------  
  
  
  
  

 
 

 

 
 

 

 




